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Methodensteckbrief

Erhebungsinstrument: CATI – Befragungen

im institutseigenen CATI – Studio

Feldzeit: 13.06.2006 – 29.06.2006

Befragungszeitraum: Unternehmensbefragung wochentags zwischen 9 - 15 Uhr

Fehlermarge: e= +/- 3,46 (Vertrauensintervall bei 95 % )

Analysesoftware: SPSS

Stichprobenverfahren: Unternehmensbefragung, Quotenverfahren

Grundgesamtheit: Unternehmen mit Sitz in Sachsen – Anhalt

Stichprobengröße: N= 750 Unternehmen

Ergebnislieferung: in Form eines gebundenen Berichtsbandes (Tabellen und Diagramm)

Unternehmensbefragung
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59,7
65,3

34,6
28,6

4,9 3,2 0,8 2,9

0
10
20
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70

<= 5 MA  5 - 50 MA 50 - 250 MA > 250 MA

Unternehmensgröße

Messung 2006 Messung 2001

4,8 4,3
9,2 13,4

21,0

44,0

65,1

38,3

0,0
10,0
20,0
30,0
40,0
50,0
60,0
70,0

< 2 Jahre 2-5 Jahre 6-10 Jahre < 10 Jahre

Unternehmensalter

Messung 2006 Messung 2001

Unternehmensbefragung

Wie viel Mitarbeiter beschäftigen Sie in Ihrem Unternehmen?

Seit wie vielen Jahren besteht Ihr Unternehmen?

Statistik der befragten Unternehmen
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zugehöriger Branche des Unternehmens Hauptsitz des Unternehmens

2006:

10,9 %

2006:

68,2 %

2006:

17,0 %

2006

3,9 %

Schleswig - Holstein: 0,5 % Mecklenburg - Vorpommern: 0,2 
%

Brandenburg: 0,4 %

Berlin: 0,1 %

Sachsen -
Anhalt: 
65,9 %

Sachsen: 0,7 %

Thüringen:
0 %

Bayern: 1,2 %
Baden - Württemberg: 0,3 %

Hessen: 0,1 %

Saarland: 0 %

Bremen: 0 %

Nordrhein - Westfalen: 1,0 %

Rheinland - Pfalz: 0 %

Hamburg: 0 %

Niedersachsen: 0,8 %

keine Angabe: 28,8 %

Unternehmensbefragung
Statistik der befragten Unternehmen

2001:

6,7 %

2001:

65,5 %

2001:

19,0 %

2001:

8,8 %

Industrie

Dienstleistung

Handel

Landwirtschaft
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Frage 4: Ist Ihnen der Begriff „Europäische Strukturfonds“, wenn 
auch nur dem Namen nach, bekannt?

Unternehmensbefragung

64,3

35,7

55,3
44,7

0

20

40

60

80

100

Messung 2006 Messung 2001

Ja Nein

Bekanntheit „Europäische Strukturfonds“

2001 2006

Steigerung der 
gestützten Bekanntheit 

um 9 %!
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Förderantrag als Anliegen

Bekanntheit der Europäischen Strukturfonds

Frage 4: Ist Ihnen der Begriff „Europäische Strukturfonds“, wenn 
auch nur dem Namen nach, bekannt?

62,8

37,2

66,0

34,0

71,4

28,6

100,0

0,0
0

20

40

60

80

100

<= 5 MA  5 - 50 MA 50 - 250 MA > 250 MA

Ja Nein

Segmentauswertung nach 
Unternehmensgröße

„Je größer das Unternehmen, 
desto größer die Bekanntheit der 

Europäischen Strukturfonds“

Dieser Trend hat sich im 
Vergleich zu 2001 noch verstärkt! 

Bekanntheit „Europäische Strukturfonds“
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Förderantrag als Anliegen

Bekanntheit der Europäischen Strukturfonds

Frage 4: Ist Ihnen der Begriff „Europäische Strukturfonds“, wenn 
auch nur dem Namen nach, bekannt?

67,1

32,9

65,4

34,6

58,5

41,5

81,5

18,5

0

20

40

60

80

100

Industrie Dienstleistung Handel Landwirtschaft

Ja Nein

Segmentauswertung nach 
zugehöriger Branche

Bekanntheit „Europäische Strukturfonds“

Vor allem Unternehmen aus der 
Landwirtschaft kennen den 
Begriff der „Europäischen 

Strukturfonds“

Dieser Trend war ebenfalls im 
Jahr 2001 erkennbar!
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9,9

40,6

76,6

42,2

72,3

Messung 
2001

Differenz
Messung 

2006
Angaben in Prozent

17,0

34,3

66,3

49,3

63,7

+ 7,1

- 6,3

- 10,3

+ 7,1

- 8,6
Landesförderinstitut / 
Investitionsbank Sachsen – Anhalt

Amt für Landwirtschaft und 
Flurneuordnung

Landesverwaltungsamt / 
Regierungspräsidium

Landesamt für Arbeitsschutz

Sonstige

Frage 1: Welche der folgenden Fördermittelvergabestellen sind Ihnen bekannt, wenn auch nur dem Namen nach?

Unternehmensbefragung
Bekanntheit von Fördermittelvergabestellen

Bundesversicherungsanstalt für Angestellte

Banken/Sparkasse

Sonstige  2006

Arbeitsamt

Kreditanstalt für Wiederaufbau

Existenzförderung EU

Handwerkskammer

Umweltministerium

2001 2006

Rückgang der 
gestützten Bekanntheit!
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21,1

35,1

67,8

48,5

64,2

Dienstleistung

12,6

26,9

64,7

47,1

55,5

Handel

7,4

25,9

74,1

88,9

74,1

LandwirtschaftIndustrieAngabe in Prozent

7,9

46,1

64,5

40,8

76,3Landesförderinstitut / Investitionsbank Sachsen – Anhalt

Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung

Landesverwaltungsamt / Regierungspräsidium

Landesamt für Arbeitsschutz

Sonstige

Frage 1: Welche der folgenden Fördermittelvergabestellen sind Ihnen bekannt, wenn auch nur dem Namen nach?

Segmentauswertung nach 
zugehöriger Branche

Bekanntheit der Fördermittelvergabestellen

Persönlicher Kontakt zu den Fördermittelvergabestellen

Bekanntheit von Fördermittelvergabestellen

Erkennbare branchenspezifische Unterschiede der Bekanntheitswerte!
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Unternehmensbefragung

Frage 5: Wissen Sie, dass Fördermittel in der Regel zu mindestens 50 Prozent aus EU – Mitteln bestehen?

Ja; 63,2

Nein; 36,8

Ja Nein

Involvement und Informationsverhalten

61,4

65,0

71,4

66,7

38,6

35,0

28,6

33,3

über 250
Mitarbeiter

50 - 250
Mitarbeiter

5 - 50 Mitarbeiter

bis 5 Mitarbeiter

Ja Nein
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Frage 6: Für welche Bereiche werden Ihrer Meinung nach die Gelder der Europäischen Strukturfonds eingesetzt?

56,6

66,7

66,9

72,4

76,6

Messung 
2001

Differenz
Messung 

2006
Angaben in Prozent

- 3,373,3
Förderung von Investitionen, 
Forschung und Entwicklung, 
Stärkung der Innovationskraft

63,8

52,3

67,5

71,1

+ 7,2

- 14,4

+ 0,6

- 1,3
Ausbau und Modernisierung der 
Infrastruktur

Schutz und Verbesserung der 
Umwelt

Ausbildungs-, Qualifizierungs-
und Beschäftigungsmaßnahmen, 
Maßnahmen zur Verbesserung 
der beruflichen 
Chancengleichheit von Frauen

Förderung landwirtschaftlicher 
Unternehmen und Entwicklung 
ländlicher Regionen

Involvement und Informationsverhalten

Erheblicher Rückgang!

Zuwachs bei 
Landwirtschaft!
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Frage 7: Die Europäische Union fördert mit finanziellen Mitteln benachteiligte Gebiete Europas. Glauben Sie, dass 
Sachsen – Anhalt eines der Gebiete ist, das finanzielle Förderung aus EU – Mitteln benötigt?

Unternehmensbefragung

85,1Ja

4,5

10,4Nein

Weiß nicht

Involvement und Informationsverhalten

4,59,885,75-50 Mitarbeiter

5,95,988,250-250 Mitarbeiter

100,0

83,8

Ja

0,0

11,7

Nein
Weiß
nicht

Angabe in Prozent

0,0

4,5Bis 5 Mitarbeiter

Über 250 Mitarbeiter

Eindeutige Aussage der 
Unternehmen!

„Sachsen – Anhalt benötigt 
finanzielle Förderung aus 

EU – Mitteln“

3,810,885,4Dienstleistung

3,49,387,3Handel

88,9

73,7

Ja

7,4

15,8

Nein
Weiß
nicht

Angabe in Prozent

3,7

10,5Industrie

Landwirtschaft
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Frage 8: Wie konkret haben Sie sich bisher mit den Möglichkeiten der Europäischen Strukturfonds für Ihr Unternehmen 
beschäftigt? Bitte antworten Sie anhand einer Skala von 4= sehr ausführlich bis 1= gar nicht. 
Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

66,1

17,4

8,9 7,6

64,7

23,4

7,8
4,1

0

10

20

30

40

50

60

70

2006 2001

1 = gar nicht 2= … 3= … 4 = sehr ausführlich

Mittelwert: 1,58 Mittelwert: 1,51

Fast zwei Drittel der 
Unternehmen in Sachsen –

Anhalt haben sich noch 
„gar nicht“

mit den Möglichkeiten der 
Europäischen Strukturfonds 

beschäftigt.

Involvement und Informationsverhalten
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18,5

2,5

6,7

15,8

4= 
sehr ausführlich

37,0

5,9

6,9

17,1

3= ...

19,266,7Dienstleistung

12,778,8Handel

22,2

55,3

1= 
gar nicht

22,2

11,8

2= ...Angabe in Prozent

Industrie

Landwirtschaft

Frage 8: Wie konkret haben Sie sich bisher mit den Möglichkeiten der Europäischen Strukturfonds für Ihr Unternehmen 
beschäftigt? Bitte antworten Sie anhand einer Skala von 4= sehr ausführlich bis 1= gar nicht. 
Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

Industrie
Landwirtschaft

Dienstleistung
Handel

0,0

11,4

8,2

7,1

4= sehr 
ausführlich

33,3

20,0

11,5

6,7

3= ...

19,361,15-50 Mitarbeiter

28,640,050-250 Mitarbeiter

66,7

71,0

1= 

gar nicht

0,0

14,8

2= ...Angabe in Prozent

Bis 5 Mitarbeiter

Über 250 Mitarbeiter

50-250 Mitarbeiter

Bis 5 Mitarbeiter
5-50 Mitarbeiter

> 250 Mitarbeiter

Involvement und Informationsverhalten
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Frage 9: Sind Sie der Meinung, dass Sie alles in allem zum Thema Förderprogramme ausreichend informiert sind?

Messung 
2001

Messung 
2006

Angaben in Prozent

74,8

25,2 21,7Ja

78,3Nein

2,0

10,6

4= 
sehr ausführlich

2,4

12,5

3= ...

9,985,7Nicht bekannt

55,7

1= 
gar nicht

21,2

2= ...Angabe in Prozent

Bekannt

Frage 8: Wie konkret haben Sie sich bisher mit den Möglichkeiten der Europäischen Strukturfonds für Ihr Unternehmen 
beschäftigt? Bitte antworten Sie anhand einer Skala von 4= sehr ausführlich bis 1= gar nicht. 
Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

Involvement und Informationsverhalten

Deutlicher Zusammenhang 
zwischen der Bekanntheit und 
dem Involvement an den 
Möglichkeiten der 
Europäischen Strukturfonds!

Leichter Anstieg der 
„ausreichend informierten“. 

75 Prozent der befragten 
Unternehmen fühlen sich 
jedoch noch nicht ausreichend 
informiert!
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50,0

25,7

27,5

23,5

50,0

74,3

72,5

76,5

über 250
Mitarbeiter

50-250
Mitarbeiter

5-50 Mitarbeiter

bis 5 Mitarbeiter

Ja Nein

Frage 9: Sind Sie der Meinung, dass Sie alles in allem zum Thema Förderprogramme ausreichend informiert sind?

Involvement und Informationsverhalten

Hoher Informationsbedarf!

85,2

51,7

65,1

68,0

14,8

48,3

34,9

32,0

Landwirtschaft

Handel

Dienstleistung

Industrie

Ja Nein
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Frage 15: Welche Quellen, neben den Beratungsgesprächen bei den Förderstellen, nutzen Sie für die Informationsbeschaffung
zum Thema Förderung und damit verbundene Programme? Mehrfachnennungen sind möglich.

Unternehmensbefragung

17,8

29,2

35,5

54,3

18,2

47,6

14,4

23,0

38,2

4,2

51,7

61,1

46,4

21,5

65,1

17,4

32,6

41,1Informationsbroschüren

Regionale Wirtschaftspublikationen

Nationale Wirtschaftspublikationen

Regionale Tageszeitungen

Überregionale Tageszeitungen

Internet

Fernsehen

Radio

Andere

Messung 2001Messung 2006

Quellen der Informationsbeschaffung

Differenz

- 2,9

- 9,6

- 3,0

- 17,5

- 3,3

+ 7,9

- 25,6

- 22,5

+ 13,6
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Frage 15: Welche Quellen, neben den Beratungsgesprächen bei den Förderstellen, nutzen Sie für die 
Informationsbeschaffung zum Thema Förderung und damit verbundene Programme? Mehrfachnennungen sind 
möglich.

Unternehmensbefragung
Quellen der Informationsbeschaffung

Kollegen

Kommune, Stadt

IHK

Handwerkskammer

Fachliteratur, Fachzeitschriften

andere Informationsquellen  2006

Berater, Steuerberater

Bekannte

andere Informationsquellen

17,8 %

Möglichkeiten von Synergie-
und Multiplikatoreffekten?



20

Frage 15:Welche Quellen, neben den Beratungsgesprächen bei den Förderstellen, nutzen Sie für die 
Informationsbeschaffung zum Thema Förderung und damit verbundenen Programme?

17,1

32,9

36,8

59,2

27,6

43,4

17,1

19,7

40,8

20,3

30,3

38,1

57,9

19,2

50,0

15,1

24,1

38,5

14,3

31,9

39,5

56,3

15,1

55,5

10,9

25,2

36,1

25,9

40,7

40,7

59,3

18,5

63,0

25,9

44,4

74,1

Industrie Dienstleistung Handel Landwirtschaft

Informationsbroschüren

Regionale Wirtschaftspublikationen

Nationale Wirtschaftspublikationen

Regionale Tageszeitungen

Überregionale Tageszeitungen

Internet

Fernsehen

Radio

Andere

Quellen der Informationsbeschaffung
Segmentauswertung nach 
zugehöriger Branche
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Unternehmensbefragung

Frage 10: Bei welchen Stellen haben Sie bisher persönlich Beratungsgespräche zu diesem Thema in Anspruch 
genommen? Mehrfachnennungen sind möglich.

3,8

3,3

16,9

7,7

19,2

18,5

3,7

3,6

17,2

7,9

24,4

Sonstige

BBJ Service GmbH

Landesamt für Arbeitsschutz

Landesverwaltungsamt/ Regierungspräsidium

Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung

Landesförderinstitut/ Investitionsbank Sachsen-
Anhalt

Messung 2006
Messung 2001

Fördermittelvergabestellen

Angaben in Prozent

Differenz

+ 5,2

+ 0,2

+ 0,3

+ 0,3

- 0,1
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Unternehmensbefragung

Frage 10: Bei welchen Stellen haben Sie bisher persönlich Beratungsgespräche zu diesem Thema in Anspruch 
genommen? Mehrfachnennungen sind möglich.

Denkmalschutzbehörde

Umweltministerium

Kreditanstalt für Wiederaufbau

Banken und Sparkassen

IHK

andere Beratungsstellen  2006

Arbeitsamt

Handwerkskammer

andere Beratungsstellen

18,5 %

Fördermittelvergabestellen
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Frage 10: Bei welchen Stellen haben Sie bisher persönlich Befragungsgespräche zu diesem Thema in Anspruch 
genommen? Mehrfachnennungen sind möglich.

13,2

13,2

5,3

27,6

1,3

48,7

20,9

2,9

3,8

17,2

6,5

22,0

22,7

1,7

3,4

12,6

5,0

14,3

7,4

0,0

3,7

22,2

70,4

51,9

Industrie Dienstleistung Handel Landwirtschaft

Persönliches Beratungsgespräch zum Thema Förderprogramme

Landesförderinstitut / 
Investitionsbank Sachsen - Anhalt

Amt für Landwirtschaft und 
Flurneuordnung

Landesverwaltungsamt / 
Regierungspräsidium

Landesamt für Arbeitsschutz

BBJ Servis GmbH

Sonstige

Segmentauswertung nach 
zugehöriger Branche

Fördermittelvergabestellen
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Terminvereinbarung

Freundlichkeit

Beratungsqualität

Kompetenz

Informationsgehalt

Problemorientierung

2,5 4,0 2,5 4,0

20062006 20012001

LFI / IB
Amt für Landwirtschaft
Regierungspräsidium
Amt für Arbeitsschutz

Unternehmensbefragung

Sehr schlecht                                                   sehr gut Sehr schlecht                                                   sehr gut

Fördermittelvergabestellen
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Teil 2:Teil 2:

BevBevöölkerungsbefragunglkerungsbefragung
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Methodensteckbrief

Erhebungsinstrument: CATI – Befragungen

im institutseigenen CATI – Studio

Feldzeit: 13.06.2006 – 29.06.2006

Befragungszeitraum: Bevölkerungsbefragung wochentags zwischen 16 - 20 Uhr

Fehlermarge: e= +/- 3,46 (Vertrauensintervall bei 95 % )

Analysesoftware: SPSS

Stichprobenverfahren: Bevölkerungsbefragung ADM - Mastersample

Grundgesamtheit: Deutsche und Ausländer mit Wohnort in 
Sachsen-Anhalt im Alter von 14 bis 88 Jahren

Stichprobengröße: N= 750 Privatpersonen

Ergebnislieferung: in Form eines gebundenen Berichtsbandes (Tabellen und Diagramm)

Bevölkerungsbefragung
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Frage 1: Ist Ihnen der Begriff der Europäischen Union, wenn auch 
nur dem Namen nach, bekannt?

Frage 2: Ist Ihnen der Begriff Europäische Strukturfonds, wenn 
auch nur dem Namen nach, bekannt?

94,0

6,0

93,8

6,2

0

20

40

60

80

100

Messung 2006 Messung 2001

Ja Nein

48,6
51,4

43,9

56,1

0

10

20

30

40

50

60

Messung 2006 Messung 2001

Ja Nein

Bevölkerungsbefragung
Bekanntheit der EU und der Europäischen 

Strukturfonds

+ 4,7 %
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Frage 2: Ist Ihnen der Begriff Europäische Strukturfonds, wenn auch nur dem Namen nach, bekannt?

Segmentauswertung
nach Alter

Bekanntheit der Europäischen Union

Bekanntheit der Europäischen Strukturfonds

54,5

45,5

36-45 J.

47,0

53,0

46-55 J.

37,4

62,6

56-65 J.

50,0

50,0

18-25 J.

66,7

33,3

14-17 J. 66-88 J.26-35 J.Angabe in Prozent

61,1

38,9

58,0

42,0Ja

Nein

56,2

43,8

36-45 J.

54,9

45,1

46-55 J.

48,5

51,5

56-65 J.

69,1

30,9

18-25 J.

kein 
Vergleich

kein 
Vergleich

14-17 J. 66-88 J.26-35 J.Angabe in Prozent

59,6

40,4

54,5

45,5Ja

Nein

2006

2001

Bekanntheit „Europäische Strukturfonds“



29

Frage 2: Ist Ihnen der Begriff Europäische Strukturfonds, wenn auch nur dem Namen nach, bekannt?

Segmentauswertung nach 
Haushaltsnettoeinkommen

Bekanntheit der Europäischen Union

Bekanntheit der Europäischen Strukturfonds

47,0

53,0

Angestellter/
Arbeiter

40,6

59,4

Beamter/
Selbstständiger

Student/
ohne 

Beschäftigung

Angabe in 
Prozent

53,4

46,6Ja

Nein

34,8

65,2

über 1.500 EUR

54,6

45,4

bis 1.500 EURAngabe in Prozent

Ja

Nein
44,4

55,6 55,8

44,2
34,2

65,8

0

10

20

30

40

50

60

70

Berufsschule Studium ohne Ausbildung

Ja Nein

Bekanntheit „Europäische Strukturfonds“
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Bevölkerungsbefragung

Frage 4: Für welche Bereiche werden Ihrer Meinung nach die Gelder der Europäischen Strukturfonds eingesetzt?

54,2

54,8

65,1

70,6

71,4

Messung 
2001

Differenz
Messung 

2006
Angaben in Prozent

- 1,769,7
Förderung von Investitionen, 
Forschung und Entwicklung, 
Stärkung der Innovationskraft

56,9

45,3

62,0

73,1

+ 2,7

- 9,5

- 3,1

+ 2,5
Ausbau und Modernisierung der 
Infrastruktur

Schutz und Verbesserung der 
Umwelt

Ausbildungs-, Qualifizierungs- und 
Beschäftigungsmaßnahmen, 
Maßnahmen zur Verbesserung der 
beruflichen Chancengleichheit von 
Frauen

Förderung landwirtschaftlicher 
Unternehmen und Entwicklung 
ländlicher Regionen

Einsatzbereiche und Nutzung von Fördergeldern 
der EU

Handlungsbedarf im Bereich 
Ausbildung, Qualifizierung, 

Beschäftigung und berufliche 
Chancengleichheit.



31

Frage 6: Ich lese Ihnen nun einige Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, inwieweit Sie Ihrer Meinung nach zutrifft. Bitte 
antworten Sie auf einer Skala von 4= „trifft voll und ganz zu“ bis 1= „trifft überhaupt nicht zu“. Mit den Werten dazwischen können 
Sie Ihre Meinung abstufen.

Die Landesregierung ist verantwortungsbewusst im Umgang mit den EU - Fördermitteln

Die EU – Fördermittel fließen zum größten Teil in die wirklich notwendigen Projekte

Die Arbeitsmarktsituation wird durch die EU – Fördermittel begünstigt

Die EU – Fördermittel fließen in den Bereich Bildung und Forschung

Die EU – Fördermittel fließen in die falschen Projekte

Die EU – Fördermittel nutzen nur den großen Unternehmen

Die EU – Fördermittel fließen in die Infrastruktur des Landes

Die EU – Fördermittel sind unbedingt notwendig zur weiteren Entwicklung des Landes SA

Ohne die EU – Fördermittel würde es in vielen wirtschaftlichen Bereichen sehr schlecht aussehen

Bevölkerungsbefragung

Die EU – Fördermittel fließen in die Stadtentwicklung

Trifft überhaupt nicht zu           Trifft voll und ganz zu

Messung 2006 Messung 2001

Bewertung von Einstellungen

1,5 4,0

Kein Vergleichwert 
für 2001

Kein Vergleichwert 
für 2001

Kein Vergleichwert 
für 2001



32

Frage 9: Welche Informationsquellen nutzen Sie, um Informationen über die Europäischen Strukturfonds zu erhalten?

2,0

12,4

19,1

33,1

56,4

32,3

23,8

14,9

16,5

52,1

26,6

12,7

62,8
69,5

79,0

Regionale Tageszeitungen

Überregionale Tageszeitungen

Zeitschriften

Fernsehen

Radio

Internet

Spezialveröffentlichungen

Messen und Veranstaltungen

Sonstige

Bevölkerungsbefragung

Messung 2006
Messung 2001

73,9

Quellen der Informationsbeschaffung

Differenz

+ 6,7

+ 11,1

+ 5,7

+ 5,1

+ 4,3

+ 16,6

+ 4,2
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Frage 7: Wie stark sind Sie an den Entwicklungen und Aufgaben der Europäischen Strukturfonds interessiert?

10,4

43,1
36,0

10,5 13,6

33,2 35,9

17,3

0

10
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40

50

60

Messung 2006 Messung 2001

Stark interessiert Interessiert
Weniger interessiert Gar nicht interessiert

Bevölkerungsbefragung
Interesse und Informiertheit an den Europäischen 

Strukturfonds 

14,9

49,5

28,4

7,2 5,8

36,8

43,8

13,6

0,0

10,0

20,0

30,0

40,0

50,0

60,0

bekannt nicht bekannt

Stark interessiert Interessiert
Weniger interessiert Gar nicht interessiert

Frage 4: Ist Ihnen der Begriff „Europäische Strukturfonds“, wenn 
auch nur dem Namen nach, bekannt?

Ja Nein
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2,9

29,4

52,9

14,8

0,6

18,8

50,7

29,9

0,0

10,0

20,0

30,0

40,0

50,0

60,0

bekannt nicht bekannt

Sehr gut Gut Weniger gut Schlecht

Frage 8: Wie gut fühlen Sie sich über die Entwicklungen und Aufgaben der Europäischen Strukturfonds informiert? 

1,7

24,2

51,8

22,3

3,4

24,7

47,3

24,6

0

10

20

30

40

50

60

Messung 2006 Messung 2001

Sehr gut Gut Weniger gut Schlecht

Frage 4: Ist Ihnen der Begriff „Europäische Strukturfonds“, wenn 
auch nur dem Namen nach, bekannt?

Ja Nein
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